
Ökologisch-Demokratische Partei,   
Rathausgeschäftsstelle  Zi. 128, Rathausplatz 1, 91052 Erlangen 

Stadträte  Jutta Helm & Frank Höppel 
Büro Tel. & Fax.:   09131/862493 e-mail: oedp@erlangen.de 

Sprechzeiten im Rathaus Montag, 14.00 bis 17.00 Uhr, Dienstag  9.00 – 12.00 Uhr, Mittwoch 14.00 bis 17.00 Uhr 
 und nach Vereinbarung  

ödp im  
Stadtrat Erlangen 
Rathausplatz 1     
91052 Erlangen 
 
 
 
 
Herrn        Erlangen, den 9. Juli 2010 
Oberbürgermeister 
Dr. Siegfried Balleis 
Rathausplatz 1 
91052 Erlangen 
 
Betreff: Information des UVPA, sowie des Ortsbeirates Kosbach/Häusling/Steudach 
bezüglich Prüfung der Vorschläge aus der Bürgerschaft zur Querung Steudacher 
Radweg - Adenauerring 
 
 
Sehr geehrter Herr Oberbürgermeister Dr. Balleis, 
 
am 08. Juli beschäftigte sich der Ortsbeirat Kosbach/Häusling/Steudach auch mit dem Brief 
(von mehreren Steudacher BürgerInnen unterzeichnet) einer Steudacher Bürgerinitiative, 
welche unter anderem eine Bedarfsampel und eine Geschwindigkeitsreduzierung bei der 
zukünftigen Querung des Steudacher Radweges über den Adenauerring fordert. Das 
Anschreiben der BI setze ich als bekannt voraus.  
Zwar ist für die nächste Ortsbeiratssitzung ein Vortrag aus dem Planungsamt zu verschiednen 
Themen vorgesehen, dies wird jedoch erst im Oktober erfolgen. Dann könnten die 
vorgeschlagenen Änderungen womöglich nicht mehr in die Realisierung einfließen. Die 
Ortsbeiratsmitglieder, wie auch die Unterzeichner des Briefes fanden meinen Vorschlag 
richtig, möglichst noch vor der Sommerpause im zuständigen Ausschuss den 
Tagesordnungspunkt aufzunehmen, um sowohl die Ausschussmitglieder, die  Steudacher 
BürgerInnen und Ortsbeiräte über den aktuellen Stand der Planung an dieser Stelle zeitnah zu 
unterrichten. Ebenso sollte auf die Forderungen der BI eingegangen werden. 
 
Die ödp beantragt deshalb: 
Zur nächsten UVPA-Sitzung wird ein Tagesordnungspunkt „Querung des Steudacher 
Radweges über den Adenauerring“ vorgesehen. Es wird über den aktuellen Sachstand 
berichtet und zu den Vorschlägen der BI Stellung bezogen. Die Ortsbeiräte und Unterzeichner 
des Anschreibens sind schriftlich zu dieser Sitzung ein zu laden. Der TOP sollte deshalb auf 
eine gewisse Uhrzeit geplant werden.€ 
 
Sehr geehrter Herr Oberbürgermeister Dr. Balleis, ich hoffe auf Ihre Zustimmung zu diesem 
Verfahrensvorschlag, welcher das ehreamtliche Engagement der Steudacher würdigt und im 
Kontext mit der Verwaltung im zuständigen Ausschuss eine zügige Behandlung ermöglicht.  
 
gez. Frank Höppel 
ehrenamtl. Stadtrat 
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